




Starnberg as See, 9.9*1953

Fräulein
Gabriele Linnemann
Hai urg 13 
Klosterstern 5

Liebes Fräulein Klusemann,

eben h. oe ich mit Herren Karfeld in Velden telefonisch gesprochen, 
Denken Sie mal, der portugiesische Text, den wir der Firma Zilliko- 
fer nach St. Gallen wunschgemäß zuschicken, kommt doch ins Buch.

Lun müssen Sie den Aufsatz bis zu Ende übersetzen. Schlimm? Er wird 
innen zug^scnickt werfen. denn Sie mit der Übertragung fertig sind, 
so senden Sie sie mir bitte gleich zu, je eher, umso besser.3

Dankbar wäre ich, wenn Sie an Hand des Durchschlags des schon über­
setzten teils (der Durchschlag ist bei ihnen, das Original des 
übersetzten Teils bei mir) und des portugiesischen Textes die Lücken 
zu ergM-oton, die wir offen ließen, weil wir den Sinn 
nicht ergrünJen konnten. Vielleicht gelingt es Ihnen j tzt.und ich 
wäre sehr dankbar, wenn Sie mir dann mit Zusendung des Durchschlags 
unserer ider Atzung diese leeren Stellen ausgefüllt zukommen ließen.

‘ Lile. ich hoffe, daß ich bald sowohl die ergänzten 
Lacken und den ^st des übersa uzten Aufsätze s s^.t dem porta - iesi- 
schen lex- von ihnen empfange.

He- o Karfeld sagte mir, Sie hätten ihre > o^Mung in Hamburg gewech- 
seit, aber di jser -urief wird doch - so hoffe ich - zu lx ine.* finden.

Ich grüße Sie herzlich und steile mir 
vergnügt vor, wie Sie nun angesichts der 
Ihnen neuerlich aufgehalsten Arbeit stöhnen 
werden. (Ich bin unschuldig daran!)

Ihr ergebener

Sehr geehrter Herr Karfeld, obige Zeilen schickte ich Fräulein 
Klusemann, damit Sie im Bilde sei.

Auf Wiedersehen in der nächsten Woche!

ihr



GABRIELE KLUSEMANN





Starnberg am See, 14.9*1955

Liebes Fräulein Klusemann,

eben bekomme ich einige Abzüge des vertrackten Aufsatzes, den wir 

zu übersetzen versuchten. Darf ich Sie freundlich bitten, nun den 

Rest zu übertragen? Auf Seite 11 habe ich mit zwei Stichen angemerkt 

bis wohin unsere Übersetzung reichte.

Ich wäre Ihnen ungemein dankbar, wenn Sie die Über etzung sehr, sehr 

bald fertigstellen und mir mit Eilpost zuschicken könnten, da Kar- 

feld Donnerstag oder Freitag hier sein wird, und ich dann die ganze 

Geschichte gern beisammen hätte.

Meinen Brief vom 9*9* haben Sie doch bekommen?

Mit herzlichen Gr ülZen

Ihr


